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Hören Sie gut zu! Beantworten Sie die Fragen 1–25 und wählen Sie 
auf Grund des Hörtextes die am besten passende Alternative aus. 
Markieren Sie Ihre Antworten auf dem optischen Antwortblatt mit 
Bleistift.

1.a
Sie hören den Text zuerst als Ganzes und dann noch einmal in 
Abschnitten.

 1.	 Wie wurde Bernadettes Interesse an Technik schon früh 		
	 deutlich?
		  A	 Sie wollte bei Reparaturen dabei sein
		  B	 Sie kannte sich mit Maschinen besser aus als ihre 		
			   Brüder
		  C	 Sie war sehr gut in Mathematik

 2.	 Wer in der Familie fand ihre Berufswahl ungewöhnlich?
		  A	 Die Männer
		  B	 Die Mutter
		  C	 Eigentlich alle

				    ***

 3.	 Was hat Bernadette am Anfang ihres Studiums überrascht?
		  A	 Dass sie so viele Kolleginnen hatte
		  B	 Dass sie die einzige Frau war
		  C	 Dass es dort gleich viele Männer und Frauen gab

				    ***

 4.	 Warum ist es für sie ein Vorteil, eine Frau zu sein?
		  A	 Sie hat keine Konkurrenz
		  B	 Sie bekommt spontan Hilfe
		  C	 Sie wird immer auf Partys eingeladen

 5.	 Was passiert oft auf Partys?
		  A	 Sie muss sich blöde Witze anhören
		  B	 Sie kommt mit ihren Kollegen ins Gespräch
		  C	 Sie findet Leute von der Technik langweilig

				    ***



1.b
Sie hören den Text zuerst als Ganzes und dann noch einmal in 
Abschnitten.

 6.	 Warum brauchten Laura und Thomas eine Wohnung in 		
	 Stuttgart?
		  A	 Sie waren verliebt und wollten zusammenziehen
		  B	 Sie absolvierten dort einen Teil ihres Studiums
		  C	 Thomas arbeitete schon dort

 7.	 Wer schlug eine gemeinsame Wohnung vor?
		  A	 Laura
		  B	 Thomas
		  C	 Der Arbeitgeber

				    ***

 8.	 Was findet Laura an Thomas merkwürdig?
		  A	 Seine Liebe zur Heimat
		  B	 Seine Art zu sprechen
		  C	 Seine wechselnden Meinungen

				    ***

 9.	 Was unterscheidet sie von vielen anderen Paaren?
		  A	 Sie hatten keine Probleme mit dem Zusammenziehen
		  B	 Sie hatten keine Pläne für die Zukunft
		  C	 Sie hatten viele gemeinsame Hobbys

10.	 Was sagt Thomas über Laura?
		  A	 Laura hat etwas gegen das Fernsehen
		  B	 Laura ist unordentlich
		  C	 Laura will nie etwas wegwerfen

				    ***



1.c
Sie hören den Text zuerst als Ganzes und dann noch einmal in 
Abschnitten.

11.	 Warum möchte Andrea nach Darmstadt fahren?
		  A	 Sie möchte eine neue Stadt kennenlernen
		  B	 Sie will Verwandte besuchen
		  C	 Sie muss einkaufen gehen

12.	 Was sagt Sabrina über die Bahnfahrt?
		  A	 Der Zug fährt etwas über eine Stunde 
		  B	 Im Vorverkauf ist die Fahrkarte billiger
		  C	 Hin- und Rückfahrt kosten insgesamt 30 Euro

				    ***

13.	 Warum empfiehlt Sabrina den Hochzeitsturm?
		  A	 Das Turmmuseum ist sehr interessant
		  B	 Er ist ein Symbol Darmstadts
		  C	 Er bietet eine schöne Aussicht

14.	 Was sagt Sabrina über die Mathildenhöhe?
		  A	 Sie ist international bekannt
		  B	 Sie dient den Darmstädtern zur Erholung
		  C	 Sie ist ein botanischer Garten

				    ***

15.	 Was wird über die Innenstadt von Darmstadt gesagt?
		  A	 Dort gibt es gute Einkaufsmöglichkeiten
		  B	 Dort gibt es viele Einkaufszentren
		  C	 Dort gibt es eine große Fußgängerzone

				    ***



1.d
Sie hören zehn Szenen. Führen Sie das Gespräch sinnvoll weiter.  
Sie hören jede Szene nur einmal! Antworten Sie gleich nach dem 
Signalton!

16.	 Was sagt Vera weiter?
		  A	 Ja, ich weiß.
		  B	 Ja, ich glaube schon.
		  C	 Ja, ich höre zu.

				    ***

17.	 Was antwortet Vera?
		  A	 Ja, um 15.45 Uhr.
		  B	 Ja, um 16.15 Uhr.
		  C	 Ja, um 16.45 Uhr.

				    ***

18.	 Was sagt Daniel weiter?
		  A	 Dann treffen wir uns dort.
		  B	 Dann besuchen wir einander.
		  C	 Dann sehen wir euch da.

				    ***

19.	 Was sagt Vera darauf?
		  A	 Ach, das tut mir leid!
		  B	 Ach, das kann sein!
		  C	 Ach, das macht doch nichts!

				    ***

20.	 Was sagt Daniel weiter?
		  A	 Das tun wir!
		  B	 Das wird was!
		  C	 Das kann kommen!

				    ***



21.	 Was sagt Daniel weiter?
		  A	 Schauen wir mal!
		  B	 Hören wir mal!
		  C	 Gehen wir mal!

				    ***

22.	 Was sagt Vera weiter?
		  A	 So stimmt’s!
		  B	 Tolle Idee!
		  C	 Viel Spaß!

				    ***

23.	 Was sagt Vera weiter?
		  A	 Na so was!
		  B	 Na sehr!  
		  C	 Na gut!

				    ***

24.	 Was antwortet Daniel?
		  A	 Danke, das kann dir passieren!
		  B	 Danke, das mache ich schon selber!
		  C	 Danke, keine Ursache!

				    ***

25.	 Was sagt Vera weiter?
		  A	 Ich bin gespannt!
		  B	 Ich bin enttäuscht!
		  C	 Ich bin überrascht!

				    ***
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Suomenkieliset koulut:
Tässä osassa kuulet viisi uutista. Kunkin uutisen kuulet kaksi kertaa 
peräkkäin. Vastaa tämän jälkeen tekstiä koskevaan kysymykseen 
lyhyesti suomeksi. Kirjoita vastaukset selvällä käsialalla kielikokeen 
vastauslomakkeen A-puolelle.

Svenska skolor:
I den här delen får du höra fem nyheter. Du får höra varje nyhet 
två gånger. Ge därefter ett kort svar på svenska på den fråga som 
gäller den text du lyssnat på. Skriv svaren med tydlig handstil på 
sida A av svarsblanketten för språkproven.

a)	 Mitä leonberginkoirien aiemmasta ja nykyisestä käytöstä 		
	 kerrotaan?
	 Hur har leonbergerhundarna använts tidigare, och hur  		
	 används de nu, enligt texten?

				    ***

b)	 Minkä päähänpiston nuorukainen sai?
	 Vilket infall fick ynglingen?

				    ***

c)	 Mitä työntekijän myöhästymisestä seurasi?
	 Vad blev följden av den anställdas försenade ankomst?

				    ***

d)	 Mitä sanomalehti teki ja miksi?
	 Vad gjorde tidningen, och varför?

				    ***

e)	 Mitä hyötyä on vanhoista talvikengistä? (Kaksi asiaa.)
	 Vilken nytta är det med gamla vinterskor? (Två saker.)

				    ***



KOKEEN PISTEITYS  /  POÄNGSÄTTNINGEN AV PROVET

__________________________________________________________

Tehtävä	 Osioiden 	 Pisteitys	 Paino-	 Enint. 	 Arvostelu-
		  määrä		  kerroin*		  lomakkeen
						      sarake
__________________________________________________________

Uppgift	 Antal del-	 Poäng-	 Koefficient*	 Max. 	 Kolumn på
		  uppgifter 	 sättning			   bedömnings-
						      blanketten
__________________________________________________________

1.a			   5  x		 1/0 p.	 |  x 2	 10 p.	 1

1.b–c		  10  x		 1/0 p.	 |  x 3	 30 p.	 2

1.d	 		  10  x		 1/0 p.	 |  x 2	 20 p.	 3

2 			   5  x		 2–0 p.	 |  x 3	 30 p.	 4
							           	_________	______				  

												         
					                               Yht./Tot.	 90 p.

*	 Painotus tapahtuu lautakunnassa. 
 	 Viktningen görs av nämnden.

Äänitteen tekstit pohjautuvat seuraaviin lähteisiin:
Inspelningstexterna har följande källor:

1.a	 www.spiegel.de (23.9.2008)
1.b	 www.spiegel.de (7.6.2007)
1.c	 www.cosmotourist.de (2.3.2009)
2 (a)	 www.stuttgarter-nachrichten.de (14.9.2007) 
2 (b)	 www.frankenpost.de (10.11.2008)
2 (c)	 www.spiegel.de (29.9.2008)
2 (d)	 www.stern.de (20.1.2009)
2 (e)	 www.stern.de (7.2.2009) 


